
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                                       

 

 

Servus, ich bin Finn. Ich finde es super, 

dass jeder Schüler an unserer Schule 

ein Tablet gestellt bekommt. Wir haben 

auch den Apple-Pen, so dass die meisten 

ihre Heftaufschriebe ins Tablet 

schreiben. Auch bei den Schulbüchern 

haben wir oft schon die digitale 

Version. So wird der Ranzen immer 

leichter.    

Hey, ich bin Mustafa. Ich fühle mich sehr wohl hier an 

der KS-WN. Wir haben ein sehr modernes, 

freundliches Gebäude. Dadurch kommt man schon 

gerne in die Schule. Auch im täglichen Umgang mit 

Lehrern und Schülern sind eigentlich alle immer 

sehr locker.      

Ich bin Dilara. In meiner Klasse sind 

momentan 19 Schüler. Das schafft 

ein angenehmes Lernklima. 

Allerdings werden im ersten Jahr 

die Klassen noch mit bis zu 30 

Schülern voll gemacht, damit 

niemand eine Absage bekommt. Erst 

im zweiten Jahr können die 

Klassen kleiner werden.  

Ich heiße Leonie und finde, dass es bei 

uns an der Schule ein sehr gutes 

Miteinander gibt. Der Umgangston ist 

freundschaftlich, auch die Lehrer 

verhalten sich höflich und 

respektvoll. So wie ich das sehe, gibt es 

an unserer Schule keine Fälle von 

Mobbing. Das finde ich besonders 

erwähnenswert.      



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hey, mein Name ist Lucas. Vor meinem Wechsel auf die Ks-WN hatte ich etwas Angst. Ich 

dachte, auf einem Gymnasium würden meine schulischen Leistungen deutlich 

schlechter werden. Glücklicherweise war das aber nicht der Fall. Es ist sehr 

ähnlich wie in der Realschule. Der Stoff ist nur etwas tiefgreifender und ein wenig 

mehr. Man muss sich einfach beim Lernen eine Stunde länger hinsetzen, und man 

kann seine Leistungen sehr gut halten oder sogar verbessern. Viel Erfolg! 

Mein Name ist Fabio. Ich finde es sehr 

gut, wie modern diese Schule 

ausgestattet ist. Der Vertretungsplan 

hängt in der Schule an großen 

Monitoren, ist aber auch von zu Hause 

aus über eine Handy-App einsehbar. So 

kann ich gleich sehen, ob ich mal früher 

nach Hause komme oder länger im Bett 

liegen bleiben kann.   

Und ich bin Tatjana. Mir gefällt 

hier die Atmosrphäre 

besonders gut. Die Schüler 

verstehen sich untereinander 

sehr gut, und auch mit den 

Lehrern kann man zum Glück 

gut klarkommen. 

Hallo, ich heiße Meliha.  

An unserer Schule gibt es sehr viele 

Hilfsangebote für Schüler durch 

Beratungslehrer, Sozialpädagogen 

oder natürlich auch die Fachlehrer. 

Das finde ich echt Klasse!  


